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KRUH PŘÁTEL MUZEA VARNSDORF

Poštovní 415, 407 47 Varnsdorf

Pressebericht 1/2013 – Neuausstellung Sakraler Kleindenkmäler des Schluckenauer Zipfels und der Oberlausitz in der Rumburger Loreto 

(Rumburk 15. 3. 2013) Geschichten und Fotografien von cca vierzig Kreuzen und Kapellen bietet von März bis Mai eine Neuausstellung im Kreuzgang der Rumburger Loreto an. Auf der tschechisch-deutschen Ausstellung „Sakrale Kleindenkmäler im Schluckenauer Zipfel und der Oberlausitz“ können Interessenten mittelst ungefähr zwanzig Ausstellungstafeln die Landschaft des Schluckenauer Gebiets und der Oberlausitz durchstreifen. Die Vernissage der Ausstellung findet am Dienstag den 26. 3. 2013 um 16.30 Uhr statt. Eine kommentierte Führung mit Vortrag des Autors Herrn Mgr. Josef Rybánský folgt am 24. 5. 2013 ab 17.00 Uhr. Am selben Tag wird auch die tschechisch-deutsche Publikation über sakrale Kleindenkmäler vorgestellt. Die Ausstellung wurde von der Bürgervereinigung Kreis der Museumsfreunde Varnsdorf in Zusammenarbeit mit dem Förderverein Grenzregion Obere Mandau/Spreequellen und mit finanzieller Unterstützung der Europäischen Union im Rahmen Kleinprojektfonds in der Euroregion Neisse/Nisa bereitgestellt.  Die Ausstellung im Kreuzgang der Rumburger Loreto wird vom 26. 3. bis 31. 5. 2013 von Dienstag bis Samstag zwischen 10.00 und 17.00 Uhr für Besucher geöffnet. Der Eintrittpreis beträgt 50 und 25 Kč. 

Die Besucher werden auf der Ausstellung aufgeklärt, wie die Heiligenstatuen z. B. die Pieta von Bohosudov (Mariaschein) oder der hl. Johannes von Nepomuk im Schluckenauer Gebiet oder in der Oberlausitz dargestellt wurden. Weiter werden Grundtypen sakraler Denkmäler erläutert. Es wird eine Reihe überlieferter Sagen über Herkunft der Kreuze und Kapellen erzählt. Nach dem Autor der Ausstellung Josef Rybánský vom Gebietsmuseum Děčín, Zweigstelle Museum Varnsdorf finden Interessenten Antworten auf Fragen: „Welche Geheimnisse verbergen Martersäulen, Kreuze, Statuen und Kapellen im Schluckenauer Zipfel und welche in der Deutschen Oberlausitz? Wie kommt es, dass wir im protestantischen Sachsen, zu dem die Oberlausitz angehört, auch heutzutage katholische Denkmäler bewundern können? Welche ähneln den tschechischen und welche nicht? Warum hält man Köglers Kreuz in Krásná Lípa (Schönlinde) für das schönste in der Region?“   

Klára Mágrová  

Kreuzgang der Loretokapelle in Rumburk 

26. 3. – 31. 5. 2013, Dienstag – Samstag, 10.00 – 17.00 Uhr 

Sakrale Kleindenkmäler im Schluckenauer Zipfel und der Oberlausitz / Drobné sakrální památky Šluknovského výběžku a Horní Lužice - vierzig Kreuze und Kapellen in Geschichte und Fotografien. Vernissage der tschechisch-deutschen Ausstellung Dienstag 26. 3. 2013 um 16.30 Uhr, komentierte Führung und Vortrag von Mgr. Josef Rybánský am Freitag 24. 5. 2013 um 17.00 Uhr. Veranstalter: Kreis der Museumsfreunde Varnsdorf und Förderverein Grenzregion Obere Mandau/Spreequellen. Mehr unter http://muzeum.varnsdorf.cz 
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Einzelheiten über die Rumburger Loretokapelle:

Die Loretokapelle in Rumburk gehört  mit ihren  Stuck- und  Bildhauer-Verzierungen  zu den hochwertigsten Loretokapellen in der Tschechischen Republik. Die Rumburger Loretokapelle mit der Statue der Barmherzigen Schwarzen Madonna von Loreto (1694) wurde  für das Nordböhmische Gebiet und die Lausitz zu einer bedeutende Marienwallfahrtsstätte.

Das denkmalgeschützte Objekt ist ganzjährig zugänglich: von Dienstag bis Samstag, von April bis Oktober  zwischen 10.00 und 17.00 Uhr, von November bis März zwischen 9.00 und 16.00 Uhr. Ganzjährig finden im anliegenden Kreuzgang und in der Kirche des hl. Laurentius Ausstellungen, Konzerte und kulturelle Begleitaktionen statt. Ab 29. 1. 2013 ist jeder letzte Dienstag im Monat ab 15.00 Uhr Heilige Messe in der Loretokapelle. Zu Besichtigen sind drei Dauerexpositionen  „Geschichte der Loretokapelle in Rumburk (1707-2007)“, „Die unterirdischen Loretoräume in Rumburk“ und  „Der Kapuzinerkonvent  in Rumburk (1683-1950)“. Das Areal, das jährlich mehr als 8 000 Besucher zählt, wird von der Römisch-katholischen Pfarrgemeinde – Dekanat Rumburk verwaltet, www.rumburk.farnost.cz. 

Tel. +420 412 334 107, e-mail: kpmv@quick.cz, http://muzeum.varnsdorf.cz/

